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vie deutsche Offensive .
Deutscher Heeresbericht .

Berlin , 2. Mai . Abends . (Amtlich.) Von de«» ' egsschauplätzen nichts Sie « es .
® * e Hauptmasse der feindlichen Heere

gefesselt .
n ^ ' ^ ^ !iu 2 . M «ri . Am 1 . Mai steigert « sich von Mittag ab

mit ti xont nördlich des Kemmels bis westlich Dranoeter die
« en nÜ-A

« rtillerietvtigkit erheblich . Erkannte Truppenbewegun -
niiiit .. » / Ansammlungen wurden unter wirksames deutsches Ver -

»«vngssiue , genommen .
ttcaimn - ^ lche Führung hat die initiative und die operative Be -
c intn»

»Sfteihctt . Ihr kann es gleichgültig sein , ob die eigene Linie
^ .Mert oder einig » Tausend Meter rückwärts verlaust . Da -

l«°n fül * * Engländer und Franzose « bei jedem deutschen Vor .
' in fieberhafter Arbeit neu geschaffenen Stellungen

Sewô !
äu Der^ « iett . Are Operationsarmee . die zum einheitlichen

wohl i Gegenstoß bestimmt war , muß in lokalen Kämpfen , so-
biB; r

n Flondern , wie vor Amiens . an der Avre und an der Oi >e
Dan,!? -.1 bataillonsweise verausgabt werden und verbluten ,
beer » icho" jetzt die Fesselung der Hauptmasse der feindlichen

an einer von der deutschen Führung gewollten Front erreicht .
Amerikas Kri egsprogramm .

b? * ftP"*"®' Washington . 2. Mai . (Nicht amtlich.) Meldung
toirh

U*er^ en Büro . Der Sekretär Mr den Krieg , Baker,
lent

^ ^ M^ nlich morgen der Militärkommission des Reprii-
ein 'cs c "~n Berwaltungsprogramm vorlegen , in dem
u

c ® CWH«N0 der amerikanischen Armee vorgeschlagen wird ,
den deutschen Angriffen zu begegnen. Die Frage der Aus-

und der Beförderung nach Europa ist heute auf einer
^ lammenkunst der Mitglieder des Kriegsrates erörtert war-
di» Beamten des Kriegsdepartements erklären , daß durch
die snvervollständigte Aussicht über die Schiffahrt und
in es möglich sei , wenigst« » drei Millionen Mann

0l« rem Jahre aufzubringen .
Friedensgerüchte .

Hict .
^ Baskl . 2 . Mai . (Priv . -Tel .) Die „Köln . Ztg .

" meldet von
6 . • In der „Huinanitä " schreibt der frühere Minister Scm-

t v̂ei1n die deutsche Offensive scheitere, was für den Verband
0W

! nlmcr einen sehr schönen Sieg bedeute, auch wenn eine
^ geiiof̂ nsive nicht erfolge — die Annahme des Gelingens des
looitliu ^ "griffe ? schaltet somit aus — , so sei der psycho«
r? ' iafc Augenblick für Friedensverhandlungen gekommen. Es
Wahrscheinlich , daß dann von Deutschland , noch ehe die
tonu bic Bevölkerung auf ein« neue Offensive vorbereiten

" '' N , Friedenzanregungen ausgehen würden . Ohne Zweifel
fp r , ?en diese Angebote den französischen Ansprüchen nicht ent-
fei u äß3nn ' hre Grundlage nur einigermaßen annehmbar
vielm ^ a " die früheren Fehler nicht mehr wiederholen,
den 55? sollten dann die Verhandlungen aufgenommen wer-
WnK Hoffnung belebe und stütze die Soldaten . Die beste
df, ^ ung für ihre Tapferkeit würde darin bestehen, dah man
e inm r ^ bes Heldentums nicht verloren gehen und nicht nochal die Geleaenbeit versäumen lasse.

Ereignisse zur See .
Amsterdam. 1 . Mai . (Nicht amtlich .) Reuter . Heute

®urde in Bridlington (Porkshire ) eine Mine ange-
^ 'ut , die mit furchtbarster Gewalt explodierte. Die Er -

wurde in der ganzen Stadt gespürt . Die Häuser
Hund Strand entlang wurden schwer beschädigt und bei
Persel .

00n Häusern wurden die Fensterscheiben eingedrückt .
n wurden nirgends ernstlich verletzt.

Ein französisches U - Boot gesunken .
Berlik,' z. Mai. « ei dem gemeldeten Zusammenst » »

E>oot « e' nem Handellschiff «nd dem französischen Unterset-
* • » . ist nicht das Handelsschiff, s»ndern da«

Befttnfe «.
Englisch « Verla st « an Seeleuten .

^rsio -
^

« ',
^ nisterdam , 2. Mai. (Nicht amtl.) Wie ein

Blatt aus London erfährt , teilte der vorfitzende des
d»rck Matrosen «nd Heizer Havelock Wilson , mit, daß
* 5 00n

^ ' Boottrieg seit dem August 1914 ungefähr
W Seeleute umgekommen seien.

Aus dem neuen Anftland .
^ ie Zustände in Petersburg ,

^ üro^ ^ ckhalm, 3 . Mai . Nach dem „Hollandschen Nieuwe
Kindt» d^r „Morning Post" berichtet: Der dänische Ee-

i«
#
«i 19 S traf in Stockholm eift und erzählte , die

tum uj Petersburg sei ganz unverändert . Leben und Eigen-
"kfener gesichert . Der italienische Botschafter sei auf
%otfaof+ ^ ausgeplündert worden . Die Gesandten und die
Ehalten , grosse Mühe , ihr Geld von den Banken zu

oi ' 2 . A . )
Mai . Zu den in letzter Zeit wiederholt .' er -

«Nd ^ achrichtvn üb« Hungerunruhen in Aarskoje Selo
. Wgcnde Plünderungen in Petersburg erfährt der

in W >
'
r ^ ' ®ft6 die Lebensmittelnot anbetrifft , die Zustimdo

«ojjl̂ j^ ^
di'rdKtus nicht so schlimm sind , wie vielfach ange -

Trotzkq » Pläne .
V £ * « * * . 2 . Mai . Die „Köln . Ztg .

" meldet von hier :
^ ^delsblad " meldet aus London : Räch einem Peters -

burgor Bericht des „Daily Expreß" hat der ausführende Aus«
schuh des allrusfischen Sowjetkongresses in Moskau Trotziys
Pläne zur allgemeinen Ausbildung aller männlichen Personen
zwischen 16 mid 40 Jahren mid zur Einführung der Dienst-
Pflicht für die Arbeiter und Bauern überzugehen, gutgeheißen.

Aus Finnland.
Zur Einnahme von Wiborg .

---- Kopenhagen, 3 . Mai . Ueber die Einnahme von Wioorg
durch die finnischen Truppen , wird berichtet, die Beschießung
habe 11 Stunden gedauert , wodurch die Stadt erheblich be-
schädigt worden sei . Die ' Verluste der Noten Garde seien be-
trächtlich gewesen . Sie Hütten zweitausend Tote gehabt . (58 .9.% )

Die Lebensmittel-Zufuhren aus der Ukraine
WTB . Berlin . 2. Mai . Wie bereits bekannt , schlössen die Mittel ,

mtichte in den lebten Tagen mit der Negierung der Nkraine Ber -
träge über die Lieferung fco» Getreide . Hülsenfrüchten . Futtermitteln
und Saaten , ferner von Eiern und Schlachtvieh ab . Die von der
ukrainischen Regierung und den Mittelmächten in der Ukraine für die
Aufbringng und den Abtransport neschaffene Organisati »« hat . wie
wir bören , mit den Arbeiten bereits begonneir .

Nach telegraphischer Meldung auS Kiew sind in den lebten Ta -
gen des April an den ukrainischen Versandstellen etwa 2 Millionen
Zeniivr Getreide und Futtermittel aui Verfügung der Mittelmächte
gestellt worden . Nicht unerhebliche Mengen pässierten bereits die
Grenze . In den letzten Tagen sind etwa 1200 Wagen Lebensmittel
aller Art über die sogenannte trocken« Grenze »u den Mittelmächten
hereingekommen , Von den ersten Lieferungen wird mit Rücksicht auf
die zur Zeit in Oesterreich bestehenden Ernährungsschwierigkeiten ,
der gröbere Teil in Oesterreich belassen. Da die ukrainische Ernte
gewöhnlich früher eingebracht wird als die deutsche , und Oesterreich -
Ungarn schon in einigen Wochen sich selbst helfen kann , einigten sich
die Mittelmächte untereinander dahin , die ersten Ankünfte zum gröh -
ten Teil Oesterreich - Ilngarn zu überlassen , während dafür im Juni
und Juli der größte Teil nach Deutschland kommt .

Auch von den ersten Lieferungen sind bereit ? Sentnmgen über
die Landesgrenze nach Deutschland unterwegs . Insbesondere wer -
den die über das Schwarze Meer in Braila eingetroffeyen Ladungen
von Getreide und anderen Lebensmitteln ^ bis auf weitere ? ausschlief !-
lich Deutschland zugeführt werden . Inzwischen trafen in Braila be-
rcitK 30 000 Zentner Getreide ein , die mit der Eisenbahn nach Deutsch -
land unterwegs sind . E » zeigt sich also , daß die von den MittelmSch -
ten für die Verladung aus der Ukraine getroffene Einrichtung zu
arbeiten anfängt . ES ist zu hoffen , das? aus dieser Quelle bald grö -
vere Menaen Lebensmittel in Deutschland eintreffen . Ob diese Hoff -
nuna erfüllt wird , hängt in erster Linie davon ab , Ivie die politischen
Verhältnisse in der Ukraine sich gestalten und ob e » gelingt , die äußerst
schwierige ^ Frage der Finanzierung unserer Ankäufe und des Trans -
Portes größerer Warenmengen befriedigend zu lösen . In dieser
Richhma sind die nötigen Schritte bereit » getan worden .

WTB . Berlin . 2. Mai . lNicht amtlich .) Im Ausschuß des Reichs »
tages für die ErnährunKsfrage besprach Unterstaatssekretär von
Braun die Verhältnisse in der Uks m . Die Ukraine könne im lau -
senden Iahte , nach dem übereinstimmenden Urteil der Kenner des
Landes , eine Million Tonnen Getreide abgeben . In letzter Zeit seien
täglich etwa 20« Waggons ausgeführt worden . Wegen der unsicheren
Lage des Landes und der Verkehesschwierigkeiten seien , sowohl die
deutschen Kommissäre wie auch die Händler unter militärischen Schutz
gestellt worden . Leider liege die Kohlenerzeugung noch in den Hän »
den der Bolschewik !. Der monatliche Kohlenbedarf für die Eisen ,
bahn belaufe sich auf 115 Oliv Tonnen . Er müsse vorwiegend aus
Deutschland und Oesterreich-Ungarn gedeckt werden . Trotzdem sei
Vorsorge getroffen , daß die Transportschwierigkeiten progromnmßia
uberwunden werden können .

Die Zahkunasverhältnisse in der Ukraine seien in einer gerade ^
unglaublichen Bersassung . Von Deutschland würden Reichsschatz-
scheine im Rubelkurs hergestellt , um die Geldnot »u beheben . Der
E -nsluß der neuesten politischen Ereignisse in Kiew sei schwer ai be-
urteilen . Eine Verschlechterung der Zustände sei kaum zu erwarten .
Die Regierung habe eine gesetzliche Regelung der Lands,age verab -
säumt , infolgedessen habe die Frühjahrsbestellung empfindlich ge.
litten und zwar bis zu 50 % . Auch besteht in der Ukraine ein« starke
Neigung , lieber an Großrußland als an die Mittelmächte mi liefern .
Trotz aller Schwierigkeiten fei die Durchführung der Verträge zu er -
mSglichen . Allerdings nur dann , wenn ein starker militSrisch " ^ruck
nachhelfe .

ver Abfchluh de» vukarester Vertrags.
LZ Berlin , 2 . Mai . Von unserem Berliner Mitarbeiter

wird uns geschrieben :
Wie von unterrichteter Seite versichert wird , steht die Un«

terzeichnung des Bukarester Vertrages nahe bevor. Es trifft
nicht zu, daß er durch die Schwierigkeit , die bulgarische« und
türkischen Interessen in Einklang zu bringen, noch länger hin-
ausgezögert werden soll . Die Schwierigsten scheinen forizu-
dauern , aber da schon im Vorvertrag festgelegt worden ist , daß
Rumänien die Dobrudscha an den Bierbund in seiner Gesamt-
heit und nicht an einer einzelnen Macht abtrete , so ist nicht
einzusehen , warum diese Bestimmung nicht aufrecht erhalten
bleiben solle bis die erwähnten Streitpunkte zwischen Bul »
garien und der Türkei ihre Erledigung finden.

Auch die vielfach laut gewordene Behauptung , die
bessarabische Frage sei daran schuld, daß die von der Regierung
Marghilomans dringend gewünschte baldige Herbeiführung des
Friedensznstandes sich verzögere, findet ebensowenig eine Le»
stiitigung , wie die Gerüchte, daß die Mittelmächte bezüglich der
Fortdauer der gegenwärtigen Dynastie anderen Sinne » ge»
word-? n seien . Wer als König von Rumänien herrschen solle,
wird auch jetzt noch als ein« innere Angelegenheit ver
Rumänen angesehen und Bessarabien bildet überhaupt nicht
einen Gegenstand der Verhandlungen zwischen . den Mitiel -
mächten und Rumänien , sofern die von der rumänischen Regie-
rung gewährleistete Sicherheit der Rechte der in Bessarabien
lebenden nationalen Minderheiten auch der dortigen deutschen
Kolonisten in vollem Maße zugute kommt . Ueber Bessarabien
haben sich die Rumäne « mit de« Ukrainer« zv verständigen .

So darf man erwarten , daß der Bukarester Vertrag schon Ende
dieser Woche oder unmittelbar darauf in Kraft tritt .

*

WTB . Bukarest, 2. Mai . (Nicht amtl .) Der bulgarische
Minister Tontscheff ist im Verlaufe des gestrigen Tages , der
türkische Minister des Aeußern Achmed Nessimy Bey heute
abend in Bukarest eingetroffen. In Begleitung des letzteren
befanden sich unter anderem der kaiserliche Botschaftsrat in
Konstantinopel Graf Waldburg , der ebenso wie der kaiserliche
Gesandte in Sofia Graf Oberndorff zur mündlichen Beruhter »
stattung hierher gerufen worden ist.

WTB . Berlin , 2 . Mai . (Nicht amtlich.) Der bulgarische
Ministerpräsident Radoslawow ist nach Bukarest abgereist, um
bei Unterzeichnung des Friedensvertrages persönlich zugegen
zu sein. ,

Das gleiche AWreÄ in der 2 . Lesililz

der xreuß . Wchlrellitsusrllilie llbgeiehni .
( Von einem Landtagsabgeordneten .)

HZ Berlin , 3. Mai . (Privattel .) Am Nachmittag des 2.
Mai fand die Entscheidung über das gleiche Wahlrecht im
preußischen Abgeordnetenhaus statt . Von den 433 Abgeord»
neten, die das Haus zählen würde , wenn nicht einige Mandate
augenblicklich durch den Tod erledigt wäveu, haben sich 422
an der Abstimmung beteiligt . Auf Antrag der Fortschritt -
liehen war sie eine «amentliche. Mit Ja stimmten 183 Abge-
ordnete , mit Rein 235, und 4 enthielten sich der Stimme. Der
Z Z der Regierungsvorlage , der das gleiche Wahlrecht für Preu «
hen einführen will , ist damit gefallen.

Das Abstimmungeergebsis war nach den vorangegangenen
Reden der letzten 3 Tage keine Ueberraschung mehr . Nur die
verhältnismähig groge Bkehrheit van 52 Stimmen gegen das
gleiche Wahlrecht kam den Freunden der Reform vielleicht
unerwartet . Sie ist so zu erklären , daß die Wahlrechtsgegntr
den letzten Mann zur Abstimmung aufgeboten hatten und daß
in letzter Stunde noch eine Abs^ itterung von mindesten»
12 Mitglieder « erfolgte , die ihre schwankende Haltung aufgaben
und gegen das gleiche Wahlrecht stimmten. Der grundlegenden
Abstimmung über die Regierungsvorlage entsprach es nur , dag
in einer zweiten namentlichen Abstimmung mit fast dem glei»
chen Stimmoerhöltnis , 232 zu 186 , das Pluralwahlrccht nach
den Beschlüssen des Bersassungsausschussesangenommen wurde.
Es war dies das Siegel unter den Willen der Wahlrechtsgegner ^
den st« schon bei der ersten Abstimmung bekundet hatten .

Nach diesen Abstimmungen haben die Auseinmtdersetzungcn
und Abstimmungen der nächsten Tage über die weiteren Ein -
zelheiten der Regierungsvorlage und Ausschuhbeschlüsse nur
bedingten Wert . Man wird sie erledigen müssen , weil nun
einmal die Geschäftsordnung des Abgeordnetenhauses rior*
schreibt , dah die zweite Lesung vollendet werden mutz. Die
weitere Entwicklung liegt dagegen jetzt auf den Verhanttonge ^
die zwischen den Partei «« und der Staatsregierung in der
Pause zwischen der zweiten und dritten Lesung der Eesetzent -
würfe gepflogen werden sollen .

Aus den Reden des Ministerpräsidenten Grafen Hertling
am Dienstag und den Aeutzerungen der Minister Dr . Friedberg
und Dr . Drews am Bsittwoch und T^ nnerstag geht hervor , daß
sich die Regierung noch ernstliche Hoffnungen auf eine Ver»
ständigung macht . Der konservative Parteiführer von Heyde»
brandt hat fteilich mit aller wünschenswerten Deutlichkeit er»
klärt , dah seine Parteifreunde unter keinen Umständen auf den
Boden des gleichen Wahlrechts treten würden und da auch von
Regierungsseite mit groher Bestimmtheit wiederholt versichert
worden ist , dah ein anderes als das gleich« Wahlrecht überhaupt
nicht in Frage komme , so ist vorläufig keine Möglichkeit einer t
Einigung sichtbar .

In Regierungskreise-n rechnet man vermutlich nicht so sehr
mit einer Bekehrung der Konservativen und Fveikonsiervativen
als mit der Gewinnung eines grohen Teils der Wahlrechts»
gegner unter den Freikonfervativen und Nationalliberalen und
dem Zentrum . Sie will man mit Sicherheiten gegen zu weit
gehende Demokrattsierung locken . Schon liegt ein Zentrums »
antrag vor , der eine etwaige Neueinteilung der Wahlkreise
in Preußen von einer 2/Z Mehrheit im Abgeordnetenhause
und im Herrenhause abhängig machen will . Es heiht, dah ein
weiterer Zentrumsantrag folgen werde , der in gleicher Weise
das konseülouelle Schulsystem verfassungsmäßig festlegen will.

Auch die Freikonservativen beabsichtigen Anträge einzu-
bringen , nach denen spätere Verfassungsänderungen immer an
eine Zweidrittel -Mehrheit in beiden Häusern des Landtags
geknüpft werden. Vielleicht kommen auch noch weitere Siche -
rungsanträge. Die Schwierigkeiten , die dann zu überwinden
sein werden , dürften hauptsächlich bei den Liaksparteien
liegen . Es ist beispielsweise ausgeschlossen, doh sie für eine
oersassungsmähige Verankerung der konfessionellen Volksschule
und Fortbildungsschule zu haben sind . Ohne die Stimmen der
Linken ist aber wiederum keine Mehrheit für das gleiche Wahl »
« cht »u schaffen .

Die augenblickliche Lage gebietet also jedenfalls Zurück»
Haltung bis zum dem Zeitpunkte , an dem das Ergebnis der
Meinungsverhandlunge« abgeschlossen vorliegt . Hellte läht
fich nicht einmal sagen , wie lange Zeit diese beanspruchen wer»
den . Der Regierung wird es aber kein besonnener Staats »
bürger verdenken, daß sie erst all« Möglichkeit«» der (Einigung
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erschöpfen will , ehe sie zum letzten Mittel der Auflösung und
Ausschreibung von Neuwahlen schreitet.

Titznnas - Bericht .
MTB . Berlin , 2 . Mai , (Nichtamtlich .) Das preuhische

Abuccrdnetenh ?. us setzte heute die zweite Beratung der
Wehlrechisvorlage fort .

Abg . Newsldt ( F . K .) : Die ftühere und die jetzig - Staats -
rezicrunz tragen die Verantwortung dafür , daß in der jetzigen Zeit
die Wahlrechtsvorlage hingebracht wurde . Wir haben als Monarchi¬
sten ein Interesse darast , daß der Träger der Krone bei dieser Sache
besser bersten wird , als es nach unserer Auffassung bisher der Fall
ist . Die Regierung kann den Landtag auflösen . Wir halten infolge
der dann eimtvetenden politischen Lerwirrung aber die Auslösung
und sie Neuwahlen während des Kriegs für unmöglich .

Bizepräside -nt des Staatsministeriums Dr . Friedberg : Die
Königliche Staatsreg

'
.erung würde es nicht für im Interesse

des Landes liegend erachten , wenn zur Auslösung geschrit -
ten würde . Bei einer Notlage kann aber der Fall ein -
treten , das, die Regierung auf das Recht der Auf -
lösung nicht verzichten kann . Ob sie diesen Weg beschrei -
ten wirs oder nicht , wird die Regierung erst in der dritten
Lesung kundxeben . Bis dahin ist eine Verständigung noch^ öilich auf dem Wszze, den der Ministerpräsident ang < '!!" t . t hat .Ueber die Schwierigkeiten bei den etwaigen Neuwahlen müss .m wir
hinwegkommen .

Abg . v. K » rdo rf s (bei keiner Partei ) : Die Ausführungen ,die ich zu machen habe , find der Grund meines Ausscheidens aus
einer Partei , an der ich mit allen Fasern meines Herzens gehangenHab: . ? ch bin ein unbedingter , grundsätzlicher Segner des gleichen
Wahlrechtes , bin aber trotzdem bereit , unter der Boraussetzung wirk -
fa ^ - r Kautelen , auf den V «den des gleiche » Wahlrechtes zu treten ,

ich es für unabwendbar halte . Wenn der Julierlch nicht durch -
ßjfiihrt würde , so würde das zu einer Entwurzelung des monarchischen
Gefühles im großen Umfang « führen . Bei einer Auflösung oder Neu -
rvahlen unter der Autorität der Regierung , die eine ganz andere
Machtverteilung bringen würde , können wir nicht mehr die Kaukrlen
schaffen , wie es heute noch möglich ist. Ohne Konzessionen ans beiden
Seiten kann das Reformwerk nicht gelöst werden . (Beifall links undiin Zentrum .)

Ätz . Dr . O t t o - Güttingen (Natl .) ; Ein aroszer Teil meiner
Freunde steht auf dem Boden des gleichen Wahlrechtes , veranlaßt

paar Sozialdemokraten mehr ins
Haus kommen , lBeifall links .)

Abg . voy der Osten ( Kons .) : Wenn wir uns aus sachlichenBedenken dem ? ulierlaß entgegenstellen , so liegt darin keineswegseine Verletzung der Ehrfurcht vor der Krone , sondern wir folgen
lediglich unserer verfassungsmäßigen Pflicht , für die wir den Eid ge-
leistet ^ aben . Wir sind zu der Ueberzeugung gekommen , daß die& .! ? ? !, !?3 der Ablehnung der Vorlage weniger gefährlich für die Mo -
narchie ist, als ihre Annahme . Wenn die Vorlage angenommenwürde , so stehen uns schwere Erschütterungen bersor . Es gibt einen
Auswzz , den ein energischer Staatsmann finden muß , der sich nichttraten läßt , sondern führen muß . Ich hoffe , daß es der Staats -r :2 ;etung gelingen wird , einen Weg zur Verständigung zu finden ,für den all ? Volkskreise sich zusammenfinden können . (Beifall rechts .)Die Besprechung wird geschlossen.

Es sclgt zunächst
die AbstimmungiiSer die §§ 1 und Z .

Zu 8 l ( Wahlberechtigung ) wird der Antrag Braun (Soz .) .wonach wahlberechtigt sei » soll, jeder Deutsche ohne Unterschied des
Geschlechtes nach Dellendung des 20. Lebensjahres , abgelehnt .Z ' t Antrag Ahronsohn ( F . Vp . ) . wonach die Bestimmungüber die dreijährige Staatsangehörigkeit gestrichen werden oll , wird
ebenfalls abgelehnt .

§ 1 wild in der Fassung der Kommission angenommen .8 3 der Kommisfionsbeschlusse enthält Bestimmungen über das
ehritii ^ znenrccht . Der Antrag Dr . Lohmann (Ratl . ) auf Be¬

schränkung des Me hr st immen rechtes auf eine Z u -
s a tz st t mine , wird abgelehnt .E :n Antrag Braun (Soz .) fordert Wiederherstellung derRcg !erunxsi .' or !aae in § 3, nach dem das gleiche Wahlrechteincefühi -t werden soll . Der Antrag Braun (Soz .) wird mit 235
gegen 183 Stimmen bei 4 Stimmenenthaltungen abgelehnt .§ 3 wird nach den K o m m i s s i o n s b e s ch l üs s e n . die ein
mehrstimmiges Wahlrecht vorsehen , in namentlicher Ab »stunn : !Mg Mit 232 gegen 183 Stimmen bei 2 Stimmenenthaltungenangeno r.i in e it .

L , Hierauf wird die Weiterberatung auf Freitag , 1 ! Uhr , vertagt .
| f Schlug 4 % Uhr .
R 1" * *

<Ech . S ; r Ii it , 3 . 9Wai. ( iptioattel .) Der R e i ch s k a n z-l 11 hatte für gestern abend eine Anzahl der führenden
Parlamentarier des preichischen Abgeordnetenhauses
zur Besprechung in das Kanzlerpalais geladen .Sie Aufsichten für die dritte Lesung der Wahl -

^rechtsrorlagc lassen bis zur Stunde keine Hoffnung
^auf Annahme der Regierungsvorlage .

Es folgt die zweit « Lesung des
Haushaltes des Reichswirtschaftsamtes .

Es wird beraten über allgemein « Fragen , Stillegung von Be -
trieben und Ueberführung der Kriegs - in die Friedenswirtschaft ,
wo-bei dies« Fragen möglichst getrennt behandelt werden sollen .

Der Berichterstatter spricht eingehend über den Ausbau des
neuen Reichsunrtschaftsamtes .

Abg . Mayer - Kaufbeuren (Ztr .) : Die Schuldlosigkeit des beut -
schen Außenhandels und die Abhängigkeit Deutschlands vom Aus -
land sind die besten Beweise der deutschen Friedensliebe . Infolge des
Krieges ist das Reich der größte Auftraggeber gewesen . Es wird
aber trotzdem wenig positive Arbeit geleistet . Das meiste ist „ver¬
pulvert " "

gewesen . Wir begrüßen die Begründung des Reichswirt -
schaftsamtes . Der Ausbau des Amtes muß möglichst bald und
lückenlos erfolgen . In letzter Zeit sind die unglaublichsten Vor¬
schläge über die Struktur unserer künftigen Volkswirtschaft gemacht
worden , so auch von Walter Rathenau . Die Lehren der Krie ^swiit -
schalt haben dem deutschen Volk vor kommunistischen Experimen en
die Augen geöffnet . Das Volk ist überzeugt , daß die Staatsgewalt
nur dann in das Wirtschaftsleben eingreifen sollte , wenn es durchaus
notwendig ist. Wir freuen uns , daß der Vizekanzler sich über den
Abbau und di« Beseitigung der öffentlichen Bewirtschaftung ausge -
sprachen hat . Der freie Wettbewerb muß wieder hergestellt und d e
Preisvorschriften , besonders für Kohlen und Eisen , miisseil verschw

' n -
den . Die Förderung und Erhaltung des Mittelstandes foll !e vonn
Reichswirtschaftscmt vor allem betrieben werden . Die Landwirt¬
schaft ist .das Rückgrat unserer ganzen Wirtschaft . Die landwirtschaft¬
liche Abhängigkeit vom Ausland ist viel gefährlicher als die in5u -
strielle . Der Schutz der Landwirtschast hat sich im Kriege bestens be-
währt . Ein Fortschirlt ist es , daß die Stillegung von Betrieben
nur noch vom Reichswirtschaftsamt verfügt werden rann . Die Kon -
zentration von Reichsbetrieben nach Berlin muß in Zukunft v'-r -
mieden werden .

~ ' "■ " ' '
hiiltnisses
deutsche nätio . . . „ WWDD
an das feindlich « Ausland müssen nach den Friedensverträgen mit
allen Mitteln durchgesetzt werden .

Abg . Sudel um ( Soz .) : Die Teilung des alten Reichsamtsdes Innern unÄ den neuen Staatssekretär begrüßen wir . Wir brau -
chen für unser Reichswirtschaftsamt ein klar umschriebenes wirt -
schaftspolitisches Programm . Der Krieg ist nicht mehr ein rein
militärischer , sondern er ist auch eine wirtschaftliche Angelegenheitgeworden . Wollen wir ihn verstehen , so müssen die staatlichen Or¬
ganisationen eintreten .

Darauf wird die Weiterberatung auf Freitag 2 Uhr vertagt ,außerdem Anfragen . — Schluß 6 Uhr .

endgültige Stellungnahme der Fraktionen zu dem Antraa wird
einer späteren Sitzung erfolgen .

Eisenbahnerwünsche im Haushaltsaussch « I>
der Zweiten Kammer .

1|_
~

Karlsruhe . 2. Mai . Der HauShaltsauSschufi der
Kammer befaßte sich in seiner DonnerstaaSsitzung mit einer „
Eisenbahnerwünschen . Eine Bitte des Verbandes des deutschen ®
kehrSversonals um Verbesserung seiner Lage , wurde einer eingen
den Beratung unterzogen . Hierbei spielte namentlich die ^,5ord«ru

^der Petenten auf Beschassung von Arbeits - und Dienstkleidern . to
die Versorgung mit ausreichenden Lebensmitteln eine große •K0

Ä~ Ausschuß wurde sowohl die Berechtigung der borgetraaen
ische, als auch die Bemühungen der Großh . Regierung aus

lunq derselben anerkannt . Eine weitere Forderung , welchedie^ . . . .

^ M
Wü nsche , als auch die Bemühungen der Großh . Regierung aus

. derselben anerkannt . Eine weitere Forderung , welche die i .
stellung der Unsallrentner mit den Kriegsinvaliden bei der En »?.,
nung betrifft , soll in Erwägung gezogen werden . Die Petition
der Negierung zur Kenntnisnahme überwiesen werden . . cDie badischen Bahn - , Weichen - und Sl „nalwärtcr bitten um e>
anderweitige Einreibung in den Gehaltstarif . Die Berechtigung ® .
Wünsche wu »de anerkannt , eine Berücksichtigung kann aber erst {der allgeineinen Neuregelung der Gehaltsordnung erfolgen . — 8 U * .
Bitte des Vereins der mittl . bad . Eisenbahnbeamten um Besieru^ .
der Beförderungsverhältnisie der BetriebSbeamten aus der Kategor ^der früheren Expeditionsgehilfin . erklärte sich die Regierung °Q r

'
in eine erneute Prüfung der Materie einzutreten und etwa aun ^
tende Härten zu mildern . . .

In der Bitte des bad . Eisenbahnerverbandes wird außer 5 <n '.j
Besserbezahlung die Schaffung einer öffentlich - rechtliche» Körperiai ®

^als gesetzliche Interessenvertretung für die Eisenbahnarbeiter
langt . Ferner bittet der Verband um Schaffung von Beamten »» '
schüfsen. Durch den Erlaß des Arbeitskammergesetzes , erscheint ° '
erst genannte Forderung in nächster Zeit ihrer und zwar reichsgc!c^
licheti Erledigung entgegen zu gehen . Der Schaffung eines 2 «p ,? ;(auZschusses dürften nach Ansicht der Regierung ernstliche Schw>
keilen nicht mehr im Wege stehen . — Die Petition der Rottenfu ^um Verbesserung ihrer Lage wird durch eine entgegenkommende ^ .
klärung der Regierung für erledigt erklärt , desgleichen die Bittens

baltszulage soll
werden .

Frankreich und der Lrieg .
Ribot über den Kaiserbrief .

— Genf , 2 . Mai . Ueber die Ausführungen Ribots und Pain -leo .-s vor der Kammerlommission für Auswärtige Angelegenheiten
berichtet der „Aiatin " folgende Einzelheiten : Ribot legte itftter
Vorführung von beweisenden Dokumenten dar , daß zu der Zeit , als
Kaiser Carl emen Brief an den Prinzen Sixtus schrieb. Vertzand -
lungsmöglichleiien ernstlich nicht ins Auge zu fassen waren . Der
bloße EeSanke daran hätte die ernstesten Folgen gehabt . Ein Ein -
gehe» auf die Anregungen des Kaisers von Oesterreich hätte die
Gefahr gehabt , alle Allianzen Z« brechen und sicherlich die Freund¬
schaft mit Italien zu gefährden .

Painlevä sagte : „Vielleicht war der Kaiser von Oesterreich
guten Elaulbens , aber es ist sicher, daß Oesterreich nicht in der Lage
gewesen wäre , die von ihm gewünschten Verhandlungen zu einem
ersprießliche « Ende zu führen .

. . Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzogdie Großherzogin empfingen vorgestern mittag den Königlich davT
tischen Gesandten Grafen von Aioy , der anschließend an der
tückstasel der Höchsten Herrschaften teilnahm . Seine Königliche

"
heit der Großherzog hörte gestern die Vorträge des Geheimentionsrats Dr . Seyb und des Ministers Dr . Düringer . , .t▲ Das Anschlußgleis der stä-dischen Straßenbahn vom Marktt^ -
durch die Zähringerstraße nach der Milchzentrale ist fertiggest ^ . .
Gestern wurde die Milch zum ersten Male auf der n«uen Linie
m das Haus in der Zähringevstraße transportiert . An der *£
breiterung der Toreinfahrt wird noch gearbeitet , nach deren 5 *" ™
'tellung können die Wagen in die Zentrale einfahren . ' „ . ..

— Marx-Feier. Am S. Mai dieses Jahres sind es hundert JuS '
daß Karl Marx , der große Lehrer der Arbeiterschaft , der Begrüßdes wissenschaftlichen Sozialismus , der Schöpfer der international
Arbeiterassoziatwn , in Trier geboren wurde . Di « deutsche

Deutscher Reichstag .
WTB . Berlin , 2 . Mai . Am Vundesratstische Frhr . v . Stein

und D ? . Caspar .
Vizepräsident Dr . Paasch « eröffnete die Sitzung um 1 Uhr18 Minuten .
Die erste Beratuirg des

Arbeitskamm mergesetzes
wird fortgesetzt .

Ahgg . B r a n d es Halberstadt (U . S .) : In dem Gesetzentwurfkommt nicht Vernunft und Recht zu Worte » sondern ein weiterer
Schutz der unersättlichen Unternehmerschaft . Eine berusliche Glie -
derung der Kammern wäre nicht zweckentsprechend . Die Arbeiter -
tammern haben die Interessen der Gesamtheit wahrzunehmen . Die
Interessen einzelner Gruppen können auch ohne berufliche Glieds -
rung wahrgenommen weiten . Oeffentliche Verhandlung ist uner -
läßlich . Wenn der gesetzliche Schutz versagt , werden sie andere Wege
gehen müssen.

Abg . N o w i ck i (Pole ) : Die Vorlage bietet eine gute Hand
habe zur Wiedergesuirdung der Volkswirtschaft . Wir müssen ent -'

^ schieden fordern , daß auch die Landarbeiter in das Gesetz einbezo -
gen werden .

Abg . G i e h e l (Soz .) : Außer denen der Rechten haben alle
Redner mehr oder weniger Kritik an der Vorlage geübt . Das
Einigungswesen muß wesentlich verbessert werden . Die Aneestell
ten - und Unterausschüsse müssen in dieses hineingearbeitet werden .
Daß . wie der Staatssekretär erklärt hat , hierüber Verhandlungen
schweben , ist an sich schon bedenklich , einer Einrichtung gegenüber ,
die sich gut bewährt hat . Die Angestelltenkammern müssen eben -
falls in dieses Gesetz hineingenommen werden . Im Grunde besteht
zwischen Angestellten und Arbeitern gar kein Unterschied . Sie ent -
st am inen gleichen Schichten . Alle Technikerverbände sind gegen be -
sondere Angestelltenkammern , auch die Büroangestellten uird auch
»cm den kaufmännischen Angestellten nur «in T«il .

Abg . K » « h « sf (Ztr . ) : Es .ist nicht möglich , di« Angestellten
mit den Arbeitsk «mm« rn zu verquicken . Ihre Stellung «in Wirt
schastsleben ist eine ganz andere .

Abg . M » r,u « rt (Ratl .) : Die Arbeitsgemeinschaft der lain
männisch «« verbände mit ihren 600 000 Mitgliedern wünscht beson
der « Angestelltenkammern . Bei aller Selbständigkeit des Reichs
kanzlers in der Gesetzgebung muß er doch Rücksicht auf die Wünsche
der beteiligten Kreise nehmen .

Die Vorlage geht am eine Kommissio « von 28 Mitgliedern .

Aus Schweden .
Ein neues Ententemanöver in Schweden .

WTB . Stockholm. 1 . Mai . (Nicht amtlich .) Mehrere Stock -
holmer Zeitungen veröffentlichen heute eine Erklärung des
Vorstandes des Vereins schwedischer Zeitungsverleger , in der
es heißt : Es sei bekannt geworden , dag man von ausländischer
Seite plane , der schwedischen Nachrichtenzentrale (Svensla
Telegram -Byran ) künftig die Nachrichten von Reuter und
Havas vorzuenthalten und dafür ein besonderes Telegraphen -
büro in Stockholm zu gründen . Diesem Plane widerspricht die
genannte Vereinigung von im ganzen 160 schwedischen Zeitun¬
gen aufs schärfste, da die von Seiten der Entente beabsichtigte
neue Gründung zweifellos als unvereinbar mit der selbstän-
digen und unabhängigen Stellung der schwedischen Presse
angesehen werden muh.

Kadische Chronik .
e Pforzheim , 2. Mai . Heute früh vor Tagesanbruch

wurde im östlich«» badischen Güterbahnhof hier der 18jährige
Rangierer Stefan Sehwag von Singen (Amt Durlach) mit
vollständig abgefahrenem Kopf tot aufgefunden . Bermutlick)
ist der Verunglückte , der sich im Dienst befand , von einem sah-
renden Zuge oder einer Rangierabteilung abgestürzt und über-
fahren worden .

_L Mannheim , 2 . Mai . Gestern hing sich der 4 Zahre alte
Sohn des im Felde stehenden Taglöhners Johann Brauch von
Käfertal auf die Deichsel des Anhängewagens eines Müllfuhr -
werks. Der Knabe fiel dabei herunter , wurde überfahren und
so schwer verletzt, dag er bald darauf im Krankenhaus Käser-
tal verstarb.

Freiburg , 2 . Mai . Am letzten Dienstag wurden von der
hiesigen Schutzmannschast vier jugendliche Arbeiter im Alter
von 15—17 Jahren festgenommen , die in letzter Zeit in Land-
orten eine Reihe Einbruchsdiebstähle ausgeführt Haben , wobei
ihnen zum größten Teil erhebliche Geldbeträge in die Hände
gefallen sind .

= Konstanz , H. Mai . Der Staatsanzeiger meldet , daß
Landeskommissär Geh. Rat R . Straub hier in Ruhestand treten
wird . Mit ihm wird ein äußerst verdienter und hochgeschätzter
Beamter aus dem badischen Staatsdienst treten . Geh. Rat
Straub , der vor einem Jahr seinen 7l>. Geburtstag feiern
konnte, ist ein Sohn des Seekreises . Er ist nämlich in Stockach
geboren . Im Jahre 1871 war er in den badischen Staats -
dienst eingetreten . Er war die folgenden Jahre in Heidel-
berg , Bonndorf , Achern und Bruchsal tätig , wurde dann 18S8
in das Ministerium des Innern versetzt und Ende 1906 zum
Landeskommissär für die Kreise Konstanz. Villingen und
Waldshut ernannt . Von 1889 bis 1901 vertrat er als Mit
glied der natl . Partei seinen Heimatkreis Stockach -Meßkirch
in der 2 . Kammer . In Anerkennung seiner Verdienste hat
der Großherzog dem scheidenden Beamten den Stern zum Kom
mandeurkreuz des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen .

Vom badischen Landtag .
= Karlsruhe. 3 Mai . Der « ussch»k für Schulwesen der

Kammer befaßt« sich in seiner gestrig«« i^
mit dem » «trag

des Zentrums, der dahin geht , den H 137 des Schulgesetzes auszu¬
heben Berichterstatter über diesen Antrag ist Abg . Mus « r (F.
V .) . dessen Ausführungen nahezu die gan ^e Sitzung ausMte . Eine
Aussprache über den Antrag fartd noch nicht statt. 3K4t « ,d « tut

Ladcmeister und Waaenaufschreiber , sowie dcS Bremserpersonals . ^unsch der unteren Beamten des bad . Eisenbahnerverbandes umtii viiHiiicu wc.» i»uy. v. Licju.uiiuciytl .uuuuts ' **»—, . jder Regierung zur Kenntnisnahme überwici -

— Hofbericht .

Aus der Dtssidenz .
Karlsruh « , den 3.

unb

demokratie wird deshalb vor allen anderen Arbeiterparteien ,
hundertjährigen Geburtstag des Größten aus ihrer Partei ff '
begehen . In ganz Deutschland finden an diesem Tage Gedäcksiî' eiern statt . Auch die Sozialdemokratisch « Partei Karlsruhe "cr.'teiltet am Sonntag , 5 . Mai , vormittags 10 Uhr , rm Kolosi «Uli>s>

^
« ine öffentliche Gedenkfeier . Di « vereinigten Arbeiteryesangvc ^

'
^

haben ihre Mitwirkung zugesagt . Die Gedächtnisrede hat Stad
Dr . Dietz übernommen .

m
die eine Fülle des Interessanten und Sehenswerten birgt . Es > j
bell sich dabei in der Hauptsache um Handarbeiten , Stickereien ^

'

o»»

— Eine Ausstellung ungarischer Volkskunst wird auenybli ^.̂
im zweiten Stockwerk des Warenhauses Hermann Tietz veranf ^

» ■ . MMÜ --L..Z
Flechtarbeiten aus den siebendürgischen , kroatischen und ruinän ' ! ^Gebietsteilen des Ungarlandes , darunter prachtvolle Stücke < .e
hohem Wert . Bemerkenswert an all diesen Arbeiten ist . daß
Vorzeichnungen gemacht wurden . Die strenge Symmetrie der
nunMn weist byzantinische Einflüsse auf / Unter dem 5Iicke>

^ ^:uXIetr besonders angenehm auf die verschiedenartigen farbem *
^

Zierstücke für Kleider , die geschmackvollen Para "i«nten in Seöf .^ ^Metall , die feinen Lederarbeiten und die Stickereien , bei .
anstelle von Seide oder Wolle Federkiele zur Verwendung
Für unsere Frauen von besonderem Interesse sind neben den ^ ^und Blusenstickereien die Frauenhauben . In einer Anzahl
zeichnungen , die gleichfalls aufgelegt sind , kcmmt schon der f«w „
geprägte Farbensinn zum Ausdruck . Se 'hr hübsch ist die Sonderstellung von Kostümpuppen ,
ist verkäuflich .

Ein Teil der ausgestellten Gesenl

Theater , Kunst und Wissenschaft.
WTB . Groz ( Steiermark ) , 2. Mai . (Nicht amtlich . Der

ter Peter Rosegger , dessen Gesundheitszustand auch bisher ^ ^mer der beste war , fühlt sich seit einiger Zeit recht unwohl . u,
auch auf sein hohes Alter und die ungünstige Witterung zur
führen sein dürfte . An den Füßen sind Schwellungen ouffl0 ,

5eui
Rosegger verbringt einen großen Teil des Tages liezend aui
Sofa .

Caruso und d i e Deutschenhetzc an '

Newyorker Oper . fl()t= Berlin , 2. Mai . Einer und Hetzrede , die
dem Kriege in Deutschland so bejubelte italienische ~
Caruso von der Bühne des Metropolitantheaters in 9' , jiu
hielt , ist nach einer Mitteilung des „Bcrl . Tgbl .

" ein̂ c ^ ^ „5
gegen d-ie noch am Theater angestellt gewesenen deutsche . ^
österreich -ungarischen Mitglieder erfolgt . Wie .Mattn
Newyork meldet , hat die Metropolitan -Oper 19 deut!»>

etli
österreichische Künstler entlassen , darunter den Varitoii
Hardt und Frieda Hempel^ ebenso soll die Entlassu 0 ^
Orchesterdirektors Bodansky (ehedem in Mannheim ) " .^ itf
deutschen Tenoristen bevorstehen. Die ungarische
Matzenauer könne vorerst nicht gemahregelt werden .
einem Italiener verheiratet sei . Man „hoffe" aber,
Ehe geschieden werde . Der Direktor der Oper erklärte , e
alle übrigen Angestellten entlassen , deren deutscht
Gesinnung zutage trete .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruh ^
Todesfälle . 1 . Mai : Rosina Maier . alt 51 Jcrbre , Ebett vof

Hans Maier , Kaufmann ; Rosina Rauch , alt KS Jahre ,
Goswin Rauch , Maurer : Elisabeth Paul , alt 46 Jahre , J - ^ rci^ .,,Dr . Kasimir Paul , erster Bürgermeister : Heinrich Herbotd , r .
Witwer , alt 83 Jahre ; Tberesie Hellriegel , alt 60 Jahre , 0
Jobann Hellriesel , Taglöbner . — 2 . Mai : Philippine tlU40 Jahre , Ehesrau von Wilhelm Leyerle , Straßenbab » ,®. r rt0rbC ^BeerdigungSzeit und Trauerhaus erwachsener -{x 6. ,
Freitag . 3. Mai , 8 Uhr : Max Poller . Kaufmann . Gutenber ^ . $im
4 Uhr : Rosina Maier , Kaufmanns -Ehefrau , Wilhelmst ^ litHimmelsbach , Schriftsetzer , Rheinstr . 43» (in Mühlbum ve g i

Uhr : Theresia Hellriegel , Hilssarbeiters -Ehefrau , Rheim
Mühlburg beerdigt ) .

Wapev ^ « »t » des ^
Sch « a «riAs,r . 3 . Mai morgen « « Uhr 1 .85 m (Z. Mai 1 .&
fittt , 3. Mai mwßtnS 6 Uhr 3,00 m ( 2 . Mai 2,87
Ma - a «, 3 . Mai morgens 6 Uhr 4,Gl m (2 . Ma , 0 <
Man « ß« i« , 3 . Mai morzens 6 Uhr 3,74 m (3. Mai 3^ '
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Freitar ' , tO . iMai ,
abends 8 Ih ■, im kleinen
Saal des , Konzert -Hauses"

■ Konzert
verbunden mit der

Hebelfeier .
Emma Ziegler (Sopran ) ,

Stadtpfarrer Fr . Hindenlang ,der Männerchor des Karlsruher
Liederkranz .

Muaikal. Leitung und Klavier :
Kapellmeister Hch . Cassimir .

Soi^ <
r ' enab f a,,)e für Mitglieder :

v"® a W den 5 . Mai , ' 1,11— ' ,,12 Uhr, im
■nslokal, Amalienstraße Nr. 14 a, II. Stock.

G(4vik Kleiderablage und Programm ist eineühr von 40 Pfg. zu entrichten .
KnnHiSv " " *' ie^s 'car ' en berechtigen nicht zuma °nzertbesuch . 4953 .2.1

Der Vorstand .

Q
0 | lQllO | | 0 | | 00 | | 0 | | 00 | | 0 | 10 | | 00

= . . . Zum 0

jj
1 . Geösirtstag von Karl Mi i

0 q veranstaltet der
n P 2ia ' demokrat . Verein Karlsruhe
5 s ° nntn K , den 5 . Mai , vorm . 10 Uhr,
0 , im Colosseum eine

iofienti. eeöeakkeier
2 veroi unter Mitwirkung der
fi -> ni 8ten Arbeitergesangvereine Karlsruhe .

; b ®denkrede auf Karl Marx .
n galten von Herrn Stadtrat Dr . Dietz .
a von 'aden wir die verehr !. Einwohnerschaft
p| Karlsruhe und Umgebung höflichst ein.
y Eintritt 10 Pfennig .
n Der Vorstand .
a Schaff Kartenverkauf findet statt in der Gewerk-
fl liahn c i9n,ra ' e ' Kaiserstr . 13 ; Rest , zum Auer-
" Rpot ' , . !.zenstr - ' kisst. zur Palme , Lessingstr . ;
S bei rif utT'

I Hirsch, Mühlburg -, Exp . d . „ Volksfreund" ;
H Ka « . f n * er,ranensleuten der Partei , und an der

VOr ^ e2mn der Gedenkfeier. 4760
•^ il ? 3 " OIIOIIOOIIO [ IC30MC3 HOIIC

Frieda Dörr 314789
Belfortstrafee 17 , 2 . Stock .

Tä,/ 2SO&
Ka, »« nSffnunB ' /,3Uhr

An,anfl 3 Uhr.

,
* •« « letzter Tag !

Albert

Bassermann
® Se'nem neuen Film

"ef eiserne
d

Wille.
^ *®spiel in 4 Akten

Felix Saiten.

Henny Porten

LU

T!^ ' m 3 Akten
,„„

n Rob«n Wiene.
*

i„Mu erfv.

StiegsocMM
der Karlsruher

Rasensport -Bereine .

Fntzball .
Sonntag ,

den >i . Mai 1918
Spielplatz des V . f . B . :

Phönix II . u. III.
gegen 4969

B . s. B . I.. II. u. III-
Beginn 1' /,. 3u . 4' /,Uhr .
Spielplatz Mühlburg :

FD Beiertheim I. n . II.
gegen

F . -C . Miihlburg I. u . II.
Beginn l ' /i u . 3 Uhr .

IsraelitischeGemeinde .
Freitag , 3 . Mai : Abend »

Gottesdienst 7" Uhr .
Samstag , 4 . Mai : Mor¬

gen - Gottesdienst 9 Uhr.
Juaend - Gottesdst . 3 Ubr .
Sabbatausgang 9ao Uhr .

Werktags : Morgen - Got -
tesdst . 7Uhr . Abend- Got -
tesdienst 7« Uhr.

Isr . Religionsgesellsch .
Freitag , 3 . Mai : Sab -

batanfang 7" Uhr ,
Samstag , 4 . Mai : Mor -
gen - Gottesdienst 8 Uhr .

Schüler - Gottesdst . 3Uhr .
Nachm .-Gottesdst . 5 Uhr .
Sabbatausgang 9^ Uhr .

Werktags : Borgen - Got¬
tesdienst 6^ Uhr . Nachm .-
Gottesdienst 8 Uhr .

Gebr . Möbel
ganze Haushaltungen , so¬
wie einzelne Möbel aller
Art , werden zu jeder Zeit
?
u höchsten Preisen ange -
auft von : 8 . Hischmann,

Möbelgeschäft , Zähringcr -
straße ^9. Tel . 2965 . 27'

Kaufe
gebrauchte Möbel , Betten ,
sowie gan ^e Haushaltung .,
Pfandscheine ic. zu hohen
Preisen . B14502

Arnold Schap ,
Waldhornstraße 21, 3 . St .

SciiiiMiet ZI! Sarteruje .« nag , den 3 . Mai 1918 . B 55 .

r obtt .
W »f5

« Markt von Richmond .
'W ^ ' W -Friedrich . Musif v . Friedr .v . Flotow1,8 " Hr . Ende nach 10 Uhr.

Kaiserstr . 168 .
— Telephon 3985 . —
iiiiiiiiiiiiimimiitiifiinittttt

Nor noch heule.

Egede Nissen
in ihrem neuest . Film

Der Roman
der Herzogin
yon Corvy .
Drama in 4 Akten.

in 4772

Komtesse
Else.

Lustspiel in 3 Akten.
lllllllllllffllllllHIIIIIfllllllflt

Letzte Vorstellung
abends von 9—11 Uhr.

Schon MTW«
beginnt die

Haupt - t!Hö Schlchithung
der Preust . -südd «utsch« n

Klassen - Lollerie
und dauert bis 3. Juni .
Sie bringt auf 2 Lose 1
Treffer , insgesamt 174000
Gewinne mit 64' /,Mill . ^ .

iilie MIofe :
' / . ' Ii ' I. ' h Teil

ü » so io « sjoo jr ,
ferner 1 - , 2- u . 3 ^ - Lose.

Bnöwig 6öfz,
Grosjb . Bad . Lotterie -

einnebmer . 4985
Hebelstr . II . b. Rathaus

Zickel-Felle
zum Höchstpreis kauft
fortwährend 3235 '

M. Kleinberger ,
Schwan «nstr . 11 .

1000 Mark
zu leihen gesucht, gegen
pünktliche monatl . Rück-
Zahlung von M 200 .— u.
Zins . Gefl . Angeb . unt .

Nr . B14427 an die Ge -
schäftsst . d . »Bad . Presse " .

200 Mark
gegen gute Sicherheit u .
monatl . Rückzahlung von
50 Ji , mit höh . Zins zu
leihen gesucht.

Angebote u . Nr . B14928
an die „ Bad . Presse " erb .

Darlehen v . 1099 geg.
gute Sicherh . u . monatl .
Rückzahl . v . 35 Ji gesucht.

Angebote u . Nr . B14963
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Kriegersfrau sucht für
3 Jähre altes Mädchen
gute Pflegeeltern auf d .
Lande . Angeb . mit Preis
u . B14923 a . d . „ B . Pr .

"

Goldener Zwicker mit
Kette und Knopf ver «
loren . Abzugeben gegen
Belohnung . B 14977
Mozartstr . 9 . parterre .
iUerloien eine Monats -

karte f . Straßenb . Abzu-
geben geg . Belohn . B " 95"

Leovoldstr . 23 , IV .
• MMemMÜMM

Uerwren.
Samstag oder Sonntag

kleine Granatbrofche .
Abzugeben gegen Belob -

nnng Jollyftr . 14J814931

Sicherheits - Rasier - Apparat
1. Kein Verletzen der Haut mehr -
2 . Keine Quälerei mit schlecht rasierenden Klingen mehr .
3 . Kein fortwährender Kauf von neuen Klingen mehr .
4 . Große Zeit - und Geldersparnis .

Die handhohlgeschliffenen
Mulcuto- Apparate rasieren
sanft und sauber und be¬
deuten eine wirkliche Wohl¬
tat für die Haut .

Allen Herren , die sich
mit kratzenden u . schlecht
rasierenden Klingen müh¬
selig abquälen , wird em¬
pfohlen , den Mulcuto zu
erproben .

Tausende Anerkenn¬
ungen .

Ich bin außerordentlich
zufrieden mit Ihrem Mul -
cuto-Apparat, und hoch¬
erfreut , endlich mal nach
all den vielen und teuern
Messern und Apparaten
ein Instrument gefunden
zu haben , mit dem ich
mich selbst rasieren kann ,
was gut und leicht seht
u . sogar gegen die frühere
Qual angenehm ist.

Dr. B . , Feld - Zahnarzt
D . F . P . 470.

Unentbehrlich für die Tmpen im Felde nnd in der Barnison .
Apparat in Etui Nr . 1 .41 6. — Versilberter Apparat mit Halter zum Schärfen
in Etui Nr. 91 und Mulcuto-Rasierseife Ji 10 . — Vollständ. Rasierzeug : Apparat ,
Halter zum Schärfen , Seife, Mulcuto, Garantie -Rasierpinsel und echter Leder¬

streichriemen Mulcuto in Etui Nr . 41 Ji 19.
Fertijr zum Gebrauch geschürft . — Garantieschein bei
jedem Apparat . — Versand tliglicli . — Preisliste gratis .

. . Rüulcuta " , Rasiermesserfabrik , Solingen .
Hammerwerk und flohlschleiferei . 189J

Fernspr . 2286 . Tel.-Adr. : Mulcuto . Postscheckkonto 275 Köln, Reichsbankgirokonto _
■.v .-.-srjaUf

GrWW für Smiiiidieiifjailer.
Die Fläche südöstlich der ehemaligen Militär -

schwimmschule bis zur Siemens - Stvaw , der Länge
nach begrenzt von der Alb und der Bannwald -Allee ,
steht den Sommer über zur Grasnutzung für
Kaninchenhalter frei . Dabei wird erwartet , daß nur
solche minderbemittelte Familien von dieser Ver -
günstigung Gebrauch machen , die nicht in der Lage
sind , den Futterbedarf für ihre Tiere eigenem oder
gepachtetem Gelände zu entnehmen . 4997

Karlsruhe , den 2 . Mai 1918.
Das Bürgermeisteramt.

Zede schlechte
Handschrist

wird in ganz kurzer
Zeit zu einer schönen
umgebildet . Selbst
denjenigen , welche in
Anbetracht ihres Be-
rufeS nur wenig die
Feder geführt , kann
der beste Erfolg zu -
gesichert werden .
Beütsöi, Latein, Rontie -
Abendunterricht für
Herren , Damen und
Schüler . Näheres
Adlerstratze 3 ,
2938 3 . Stock .

100 Postkarten
L, 3 » . 4 JH . Blumen- ,
Landsch .- , Liebes - , Kunst - ,
Pfingst - , Kopfk. 5M ., Pracht -
sortim . 6 M . P . Wagenknecht
Verlag , Leipzig. 2057a

Gebrauchte Möbel ,
ganze Haushaltungen ,
Flaschen , Lumpen , Papier ,
Keller - und Speicherkram
(soweit beschlnfr . ) kauft u .
zahlt gut B144L3 .3 .3
»liiiier , Sifieffelftr . 64,1 .

tifdMeim ,
beschlagnahmefrei , kaufen,
auch in kl . Mengen, u . erbitt.
bemusterte Angebote.

Gebr. Himmelheber,
Karlsruhe i. B ..

4 .2 Kriegstr. 25. B14467

wenn auch reparaturbe -
dürftig , werden stets an -
gekaust in 106

Weintraube
An - und Bcrtaufsgeschiift ,

Kronenstraße 52 .

smniiio , Mtm ,

Will . ft
den angekauft in 4794

Weintraubs ^
An - und VerfaufSgeschäft ,

.Uronciislrasic 52 .

« MMIIW
aller Art , vervflanzte , ab -
gehärtete 90 5 .50,

Tomaten ,
großfrüchtige aus Töpfen
90 40 .— 2033a

Baden -Bade «.

Drogerie Lang
Fernspr . 2752 .

Batterien M. I .-
mit blendend weiß . Licht
Vers . W . Wolf . Hackstr. 41 .
Stuttgart . 2056a

WM .
wünscht mittl . Staats -
beamter , anfg » . 30er
Jahre , mitkath . ,verm .
Fräul . Selbstinserent ,
vielseit . gebild . , würde
ev . auch "in Landwirt¬
schaft od . Geschäft sich
selbständig betätigen .

Gefl . Zuschriften m.
Bild unt . B14990 an
die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .
Vollständ . Verschwie -
genheit .

An Mittag - u . Abend -
tisch können noch einige
Fräulein teilnehmen . Ost -
stadt . Zu erfragen unter
B149L5 in der Bad . Presse .• ' i

Suche für die Buchhal -
tunys - und PolizenauS -
fertigungs - Abteilung mei -
ner Generalagentur
örMZM Zemie

oiset gröuieins
mit schöner Handschrift
zum alsbaldigen Eintritt .

Schriftl . Angeb . erb . an
W. Ilcnmniin ,

Generalapenturen Karls¬
ruhe . 4786 .3.2

Stephanicnftrake 84.

1 — 2 GvlSar -
heiler » Gehilfen
auch Kriegsbeschädigte
sucht sofort 5005
Hofjnlvelier ?kertsch ,

Slaiferftrafie IHü .

Pl >Dei » » cher ,
in einen meiner Betriebe
sofort gesucht . 2019a
Albert Koch ,
Mosbach . tWürttemb .)

Zuverlässiger jüngerer

Haiisiiiener oder
LmsmNchen

sofort gesucht . 4991
Sonneborn ,

Kaiserstrafte 163 .

Leute
m Senitersutien

finden Beschäftigung bei
4774 JUicthe , 6.4

Reinigungs - Jnstitut ,
Krpnenftr . 18 —14 .

Mmrna
für Einspänner gesucht .

Holzbearbeitungsfabrik
5010 I £ ern ,
Werderitraße 87, 1 . St .

Kurhotel sucht tüchtigen ,
zuverlässigen Kutscher ,
auch Kriegsinvaliden .

Angebote an B14607
Hufe ,

Veilchenstraße 37 , II.

MUm,
ledig , zuverlässig , für Ge »
schäftswagen sofort aes .

Auzr . Aschinxer ,
4978 Werderstr . 18.

Sohn achtbarer Eltern
kann in die 4962

Lehre treten .
Er.gel-Drogerie ,

Sverdervlat » 44 .

wird gesucht , auch gelern ,
ter Konditor . Sohn acht-
barer Eltern . 4950

Hotel gold . Karpfen ,
Karlsruhe .

e
gesucht .

Al ! g . Elektrizitäts -

Gesellschaft
5009 Kaiserstr . 180 .

Wir suchen für sofort
einen sauberen , stadtkun -
digen 4958 .2.2

Schuljungen
für Nachmittagsboten -
gänge .

Sudstädter bevorzugt .
Veit Grob & Kohn ,

Kaiserstr . 114 .
Für mein Kurz - , Wolt -

und Wcißwaren - Geschäft
suche sofort od . später eine
jüngere , tüchtige B14869

Verkäuferin .
X>eopold Wipfler ,

Ecke Luisen -u . Wiltielmiir .
Jüngeres , fleißiges

Mädchen S, ?-
sofort gesucht . B14856

ParkfUmhe Vt, Part.

Wir suchen

tüchtige
Verkäuferinnen

Hermaiisi Tietz .

4984

Stenotypistin
zum 15. Mai gesucht. Bedingung : perfekt in Steno »
graphie und Maschinenschrift und Befähigung , leich»
tere Briefe nach kurzen Angaben selbständig zn er»
ledigen . 4994.2.1

Jttg . L , Bischoff ,
Eisenlohrstr . 26 .

Sölcüöflinf,
auch Anfängerin , kann so-
fort eintreten bei 5004 .2.1

Frau E . Kistner ,
Feldherrnhalle .
Paulanerbräu .

Fräulein,
welches das Kleiderma -
chen erlernt hat , wird
als Beihilfe der Haus -
frau . die ihre Kleider
selbst anfertigt , auf 2 bis
3 Wochen nachm . gesucht.

Näheres in der „Bad .
Presse " unt . Nr . B14932 .

Selbständige

Köchin
oder tüchtig « Beiköchin
gesucht . Gute Zeugnisse
erforderlich . B14940

Hotel Elitz .
Gesucht auf sofort oder

15. Mai ein kräftiges

WWW
zum Reinigen von Schul -
zinimern , und ein

glMmAckyen .
4900 Bismarcks !» . 68 .

ge sucht wird ein

midU »
für die Küche und Haus -
arbeit . 4972 .2 .2
Durlach . Schloftstratze 1 .

MLSchen
auS guter Familie , evgl .,
nicht unter 17 F ., tagsüber
zu einem Ljähr . Jungen
gesucht . B1 -. . .

Frau H . Bierbrodt .
Kaiserftraße 215 , 4 . St .

Gesucht
eine saubere Frau oder
solid . Mädchen für einige
Stunden des Tages . Kann
hier od. auswärts wohnen .
Evtl . mit Frühstück . B, .-«

Karlsir . 64, part . lks.

Äuf 15. Mai od. 1 . Juni
wird ein

lUiig . MkilliW
in kl . Haushalt gesucht .

Näh . Kaiser - Allee 4 » ,
Laden . 5000»

Mädchen
gesetzten Alters zur Füh -
rung eines kleinen HauS -
Halts zu alleinstehendem
älteren Herrn alsbald ge -
sucht. Angebote m . Lohn-
anspruch unter B14960
an die „ Badische Presse " .

Saud . , fleiß . 'Mädchen
sof. gesucht . Prau Schlauer ,
Gartrnstr . 5a . B14979

Ein jüngeres , braves

Mädchen ,
zur Stütze der Hausfrau
wird gesucht.
Näheres Luisenstr . 77,

3 . Stock, lks . B14942

Braves B14804

Kinöemaölhen
per sofort gesucht . 3 .2
Kronenstr . 27 , 2. St .

M -Kerin .
gesucht . Stefanienstr . 54,
2 . Stock. B14943

sofort oder später gesucht .
Färberei Burg ,

4981 Karlstraste 43.

Schuimädchen
älteres lod . Frau ) f . einig «
Stunden tägl . z . Beihilfe
i . d . Hausarbeit gesucht .
B ""» Augarteiistr . 4 . 1.

Saubere Frau
oder Mädchen einige
Stunden in der Woche
zum Putzen gesucht .
B .4M» Hirschstr. 115 , I r.

<Be1u <bt wird für größ.
Büro eine ordentliche

Putzfrau
und zwar für abends nach
6 Uhr , SamstagS nach
1 Uhr . Angebote unter
Nr . 4743 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

ÄmuerguruteciU
sucht Stellung auf 1. Juni .
Uebernimmt auf Wunsch
auch etwa » Hausarbeit .

Angebote unter B14827
an die „ Bad . Presse " erb .

Fräulein , in besserem
Haufe tätig , sucht auf 15.
Juni Stelle als Kinder -
fräulein oder Stütze der
Hausfrau , am liebsten
mit Familienanschluß .

Angebote unter Nr .
B . 14980 an die Ge -
fchäftsftelle der „Badisch .
Presse " erbeten .

Nebenverdienst
für die Abendstunden zu
vergeben : Tätigkeit auf
dem Lande <Umgegend v.
Karlsruhe ) .

Gefl . Zuschriften unter
Nr . B14929 an die „ Bad .
Presse " erbeten .

SfrAit ält .. pünktl ^ über -
OIUII » nimmtHauSarbeit
f. g. Tag in gutem Hause .
Ang . unt . B14821 an die

äftsst . d . Bad . Presse .
räuleinm .

chön.Hand -
sucht schriftl . Heimarbeit .
Angebote unt . Nr . B14912
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse ".

WaldstraOe .
Ununterbroch .Vorsteii-
ungen bis 11Uhr abtnd*

Heute letzter Tag I

tuberösen.
Schauspiel in 4 Akten

mit 4793
Else Borna

Rudolf Esseck
in dem köstlichen

Lustspiel ;

j Irrungen
Wirrungen

Ausgabe des Bild- u.
Filmamt Berlin .

Gliche ! und
John Bu ! f <
Trick -Filze v . H .KiGli
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Den tleläentciä illr 6as Vaterland
8t»rdeo im April ds . Js . unsere lang¬
jährigen,verdienten,aktiven Mitglieder

Wilhelm Hespeler
Gefreiter d . Res . bei einem Sturmbatl ,
Inhaber des Eisernen Kreuzes I . Kl . u . der

Bad. Verdienstmedaille

Xaver Zirik
Unterofflz . d. Res . bet einem Inl -Regt .

Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Kl .
Wir werden ihm ein ehrendes An¬

denken bewahren . 4990

Ruderverein Sturmvogel , e .V.
Karlsruhe .

W
■SBBKB

Schmerzerfüllt mache ich Freun¬
den und Bekannten die tieftraurige
Mitteilung , daß mein lieber , herzens¬
guter Mann , Sohn , Bruder , Neffe ,
Schwager und Onkel

Wehrmann

Karl Lang -
Briefträger

Inhaber des Eis . Kreuzes II . Kl. u . der
Badischeti Verdienst -Medaille

nach 3jättriger , treuer Pflichterfüllung
im 38 . Lebensjahre am 23 . April d . J .
den Heldentod erlitten hat .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :
Mina Lang Witwe .

AkademiestraGe 21 .
Karlsruhe , den 3 . Mai 1918.
Von Beileidsbesuchen wolle ab¬

gesehen werden . B14939

Todes»Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,

unsern lieben Vater, Schwiegervater , Groß¬
vater und Onkel

Heinrida HsrtolQ
nach kurzem Leiden im 84. Lebensjahr in
die Ewigkeit abzurufen .

In tiefem Schjnfirz :

Familie Vogt .
Hedwig Boehl .

Kartsruhe , den 1. Mai 1918.
Die Beerdigung findet Samstag , den 4 .,

nachmittags ' |»2 Uhr von der Friedhotkapelle
aus statt B14984

Trauerhaus : Augartenstr . 97 , III.

Statt besonderer Anzeige .
Heute entschlief sanft unsere liebe Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

geb . Doli
im 78. Lebensjahre .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1918.
Weltzienstraße 2 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Haeuscr , Finanzrat
Dr . Georg : Haenser , Professor.
Frieda Relcli , geb. Haeuser.
Paul Reich , Hauptlehrer.
Beerdigung : Samstag , den 4. Mai ,

nachmittags ' j,3 Uhr, von der Friedhof¬
kapelle aus . 4995

Am 24. April fiel im Alter von nahezu 25 Jahren unser herzensguter ,
hoffnungsvoller , einziger Sohn und Bruder

cand arch . PcHS.1
Leutnant d . R . in einer Pionier -Kompagnie

Inhaber des Eis Kreuzes II. Klasse

im Kample für das Vaterland nach 42monatlicher treuer Pflichterfüllung .

Mannheim , Augusta -Anlage 14 , den 3 . Mai 1918. 5002

In tiefem Schmerze :
P . K. Geyer und Frau Marie , geb . Pählmann,

Baumeister .
Erna Geyer .
Elli Geyer .

Im Kampfe für unsern Wahlspruch Freiheit , Ehre , Vaterland starb
unser lieber Bundesbruder und aktiver Bursche

cand . arch . Pcllll Geyer
Leutnant der Reserve in einer Pionier -Kompagnie

Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse .
Karlsruhe , den 3. Mai 1918. 5001a

Die Karlsruher Burschenschaft
Arminia ,

Danksagung .
Für die in so reichem Maße erwiesene

herzliche Anteilnahme , die uns bei dem
schweren Verluste unseres lieben zweiten
Sohnes and Bruders

Ernst Wagner
zuteil wurde , sagerr wir auf diesem Wege
r "i«ern innigst gefühlten Dank.

Johanna Wagner W2s
Elisabeth Wagner .

Karlsruhe , den 2. Mai 191& B14988

W • . .. .

mtftert
ober Eisenblech

lagen , Größe ca . 2,06
X96 , alsbald »n kaufen
gesucht . — Gefl . Angebote
unter Nr . 4392 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Gebraucht .Fischerboot
u . Netz (Hamen ) zu kau»
fen gesucht . Angebote
nebst Preis unt . 8314966
an Die „ Bad . Presse " .

Kassen-Schrank
Patent Ade . Stuttgart , so»
fort zu verkaufen . Größe
1 .60X75 cm . Nähere ?

Frlod . Wächter , Monteur ,
Durlach , Herenstraße 18.

piano

Reisekorb,
eckig oder oval , noch gut
erhalten , zu tanse « ges .

Gefl . Angebote unt . Nr .
4800 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " .
3Ä !1" « Meism
iut er -
altene
3,4k« Schiwenstr . 55 , II.

Statt Rade «. - Danttsapung .
Für die uns in »o reichem Maße

erwiesene herzliche Anteilnahme an¬
läßlich des Verlustes unseres lieben
Sohnes und Bruders

Richard
bitten wir auf diesem Wege unseren
tiefgefühltesten Dank entgegen zu
nehmen . 5008

Ferd . Doidt , Maurermeister
und Familie .

Karlsruhe -Miihlburg , den 2. Mai 1918.

Kleines Miesen
in Karlsruhe oder Um»
gebungm . gutgeh .Geschäft
zn kaufen gesucht . An .
geböte unt . B14914 an die
Aeschäftsst . d . Bad . Presse .

Trauerbriefe u. flanksapg ^ aitsn
werden rasch und sauber angefertigt in der

Druckerei der „lladlsclien Presse ".

Fitteroi
gutes Fabrikat , sofort »u
kaufen gesucht , ferner

Pl & nSno
für Kinderzimmer . Aus¬
führliche Anbebote unter
B14S19 an d. Bad . Presse .

Zu kaufen gesucht

o . Gum . Schilbenstr . 55,1 !.

K « ufe M
gut erhalten . Angeb . an

JJ. Rayer ,
Karlsruhe - Aintheim ,

VI4900 HaUptjtr . 8x .
Guterhalt ? Klavv !vaa «n

mit Dach au « gut . Hause
, u kaufen gesucht . Ange -
böte unter Nr . BI4S76 an
die Geschäftöst . der „ Bad .
Presse erbeten .

Ein guterhaltener
MökrZieWLW

auS gut . Hause zu kaufaus gu
gesucht ,
an die

. .. kaufen
ich«. Any . unt . ©1497&
die »Badische Presie " .

Zu verkaufen :
TÄlchimilltt-Einrlchtllsg
auS gutem Hause , nur
bestes Fabrikat . Nähere »
zu erfahren Kaiser str. 137.4 . St . Händler Verb. B, « ?»

Schöne Plüschgarnit . m.
4 Faut . 300 jt , gut . Bett m.
prima Roßhaarmatr . ,Tru -
meau , Nähtisch , Bücherg «-
stell, Ziertisch m . gr . Figur ,
Nachttisch zu verkf . B14998
Zompetti , An - u . Verkf .,

Kronenstr . 25 . 2. Stock .

Zu verkaufen :
1 gebrauchter zweiseitiger
Schreibpult . 1 aebr .Büfett -
untersatz . 1 Ölgemälde u .
verschied . Bilder , 1 gebr .
Billardtuch , grün , 1 Mar «
morplatte . 0,88 cm breit ,
1,99 m lang . Anzusehen
zwischen 4 und 5 Uhr .

Winterttraste 27 ,
B14986 Hinterhof .
LÄreibmWllt ,

S 'Kschr -
vert . Ech ten ftr . 55 , II.

Zerren- ll/Lammö
Gummi befchlagnfr . z . der -
lauf . Tchützenstr . 68 . Hof ,

ggt .a
'
.
'V '-vy .s'-

schöner noch wie
guter JJvlW neu

'S « mlSim 6i
z . verk . Schlitzenftr .SS,H .. p.

preiswert zu
Verkaufen

wegen
Todesfall . B14935

Erbp rinzenstraste « S4,
8. Stock. Schäfer .

Klavier
erstll . Jnstrum .. preiSw .
tu verkaufe » . 5814902
Adlerstr . 18, 1 Treppe . I.

Salon -kimilblW .
schwarz , gut erhalt ., preis -
wert abzugeben . 4993

Markgrafenstr . 82 ,

Spiegelschrank .
Waschkommode , mehrere
vollständige Betten , Kin -
derbett m . Matratze . Tische.
Blumenständer , Schaukel -
stuhl . Ecksofa, Spiegel ,
Bilder , Staffelei , Fenster -
tritt u . noch verschiedenes
billig zu verkaufen in

Wclntraubs
An - und BerkaufSgeschäft .4986 Kronenstraße 52.

Zu verkaufen : ein fast
neue » geschnitztes Büfett ,
eichen ein gat erhaltenes
Plüschsofa und Zimmer -
teppich , 2,30 m lang , 1,76
m breit . B14794

« ltifenftr . 44 . IV . link, .

AlillSnülges Zeil
ist billig zu verk . B14881
Ä . Schap . An - u . Verl .,
Waldhornstrah » 21 , 8. St .

Französische » , gntes
IDoppelbettl mit
Roßhaarmatratze

( beschlagnfr . ) zu verkaufen .
4983 NuitSstr . 30. 2. St .

f
u verkaufen :
stand . Bett , hohes

Haupt , Tische , Stühle ,
Portieren , verschied . Bett -
vorlagen . — Schirrman »,
Markgrafenstr . 43 , part . ,
Verkaufft . B14958

Kompl . Bett , Niihma
schine . moderner Diwan
ttommod « u . Schreibpult
billig zu verkaufen .
» 14040 Branerstr . 11 .

1 voUt . Kicheneinrich -
tung , 1 Kommode , 1 Bett -
stelle mit Rost und Keil ,
1 kl , Küchenschrank bill .
verk . Verkaufst . Müller .
« cheffelftr . 64 . B 14868

Gut erh . eiserne Kin .
berbettstelle mit Matratze
zu verkaufen . B142S3

Winterst ». 44d . IV.

1 helleich. , mod . Herren -
zim .-Tifch (65 cm Durchm .) ,
1 grauer Ledersessel , 1 an -
gef . Tiefbrandstaffelei , 3
leichte Gartenstühle , 1
Kinderbadewanne . 1 gute
Steppdecke . 2 Bettüber¬
würfe . 1 Paar gr . Batist -
Vorhänge , gr ., gelbe Store
u . 1 Waschtischgarnitur .
B >« ° fturiach , 2.1
Dürrbachstr . 16. 2. Stock .

Nähmaschine . Lüster ,
elektr ., 3 Flammen , kl .
Blumentisch , 1 groh . Bild ,
Kupferst . , Staffelei .Klapp -
sportwagen , alles sehr gut
erhalten , billig zu verk .
B14933 Zirkel 13 . II.

Guterh . Nähmaichine
zu verkaufen . B14920

Gewigltrahe 56 , Hth . I .

WmMine senkb
'

m
'

Klapptisch , vorzügl . Fabr .,
s. bill . abzugeb . B14983

Schillerstr . 2« . 3 . St .
Wegen Todesfall eine

WmWiie
( Singer ) billig zu verk .

Zu erfragen B14961
Kapellenktraft « 42 , U . r .

Diwans ,
sehr schöne, neue , zu verk .

Polsterei R . Köhler .
Schützen str . Lö . B "***

Udler- Füftppsd,
gebr ., aber tadellos er -
halten , wenn auch ohne
Gummi , sofort zu kaufen
gesucht . 2048a

W . Vatsrb . Oberkirrt, .
Gute ilonzertzither ab

zugeb ., eveüt . Umtausch ge-
gen « ine Laute . Adresse zu
erfr . unt . B14922 bei der
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Eine fast neue B14835

KonzerlMer
Belfortftrahe 7. 2. Stock .
Ganz
neue Mme > Mr
billig zu verkaufen . Zu
erfragen unter B14779 »n
der „ Bad . Presse " .

Bandonion
preiswert tu verk . SB14951

Scherrftra ^ e 3 . I . l ,

Browning KS »!
100 Patronen zu verkauf .
Ludwig -Wilhelmstraße 17.
5. Stock rechts . B14916

Browning 'Pistole
Kal . 7 .65 nebst Munition
preiswert abzugeben .
4804 .3.1 L,eTy ,

Markarafenstr . 22 .
Ein schwarzer Koffer

für Kupee , auch für Sol -
datenkoffxr geeignet , für
40 JC abzugeben . Anzus .
Akademiestr . 3 . II . B14876

« g zu oerftouien !
Gute starke Räder für

Last - Fubrwerke geeignet ,
samt Achsen, sowie eine
eiserne Wage mit Federn .
Näh . Markgrafenstr . 43 ,
im Hof hinten . B14828

6®!ie6ftot &
'S "Ä »

abdS . von 7- 8 Ubr .
L eopoldltr . 33 , 1 Tr ., Hth .

Ein größerer Schlieft »
korb und ein größeres
Bett zu verkaufen .
Rlieinstr . 8, Hth » . 2. (Stock!

Ein massiv geb .

Haienftall
aus Holz mit » alten u.
17 iungett Hasen um¬
ständehalb . zu verkauf ««.
Zu erfragen Mllhlbnrg .
Rheinstr . it4a , II . 4998

Schöner , groß . Puppen
wagen , sehr gut erhalt .,
Gummiräder , FriedenSw ..
preiswert zu verk . B '" °*

Schillerst ». 28 , IN. L
Schöner , Weiher

to
für 45 ji zn verkaufen
Angebote unt . Nr . B14950

an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

I SMecnragtit
Markgrafenstr . 41. B . IV.

SWerer ZWhWö
(Rottw . Rasse ), auch al »
Hofhuvd zu verwend ., zu
verkauf . Zäbringerstr . 88.

Saanenziege ^
weiß , hornlos , mit zwei
Jungen , weg . Platzmangel
zu verkaufen . BI4937
GrStzinger , Gluckst » . IS , II .

frischmelkend , unt . zweien
die Wahl , zu verkaufen bei
Keppler , Darlanden .
Kastenwörthstr . 41 . B14966

4 Enten
zu verkaufen . Beiertheim ,
Marie Alerandrastr . 14,
1 . Stock (Zerr ). » 14947

ZimMmkett . ? «

2 Reißbretter , zwischtN
u . 3 Uhr zu verkaufen . .
B14971 HllbschstnZ5 >

Schreibtisch mit AuM -
Diwan . Rauchtisch , i ' „
l° d ». Rost u . Keil jjj «
kaufe » . wj? iv.
Markgrafenstr . 41 , | ;

Börlnger ,
2 Rohrstuhle .
1 Nachttisch und
vorlagen zu verkauf . - <

Zähringerstr . 20 ^

Gut möbliert . sonnM
Balkonzimmer an
Herrn sogleich i » ott. ^

Gottesauerstr .
B, « . 1 Treppe ioSbM

Besser möbliert . SS-' " jj
und Schlnfzimmtk '
Morgenkaffee , an
digen Herrn oder bei! t
Dame auf jetzt
zu vermieten . B14^ j
Schillerstrast « » ? .
Haltestelle d . Elekt nM5

Gut möbl . Wehn -
Schlafz . m . » alt . J- ^
8914982 Gartcn str^ 5'

7
Schönes groß .

leer , auf den 1.
vermieten . D >

, <
Waldho rnstr . 7.

Möblierte » Zi -nw - r ^
vermiet . Rudolfstr . ^
Anzusehen von «oe ^
ß Uhr an .

Für Mädchen »WM
Frau wird ein mßblt£t

abgegeben , als
leistung etwas W 'Kz
im Haushalt . ^w >- hewle ftt . 1«,
vdlerstr . 18. 1 JCcJJS'

Essen.
Amalienstr . 17 . 4. ®

^.
'
,

links , ist ein Är
gut möblierte ?
mit Pension
vermieten . ist

DouglaSstr , 4, par ^ j^ .
«in freundl .
Zimmer jofedSL ^

DouglaSstr . 28 , l ^
einfach gut möbl .
an Herrn , u vern^ .

Gartenftr . 54, 4 ^ ^
ist «in » Äbl .
« ein « , Herrn K >̂ ?sl
mieten . .

vZ 'Ä s
ttttr sogleich od . ^
Maj su vermiet .

Kinderl . rub .
sucht auf 1 . Okt . * itlg ,
VimniPPa W , .Ä.Zimmer
Vorort nicht

Gefl . Angeb . u- » W .
die . Bad ^scheLS ^an

KriegSwitwe s»K^,i. Juli eine * £*7#
Wohnung u . » ua >̂

stadt bevorzugt ,
Angebote u. Ar . .

an die . Bad .an die . ivao . VS M-— .

2- 3 SiMSwoSA
mit Zubehör vonelNS^ pi
Dame auf .
mieten Qtfutbi -

Angebote mulfa
an d »e weimaii » -;-
. Badifchen Presj e ^ < Zt

u. auch ohne

stadt om ZenrrU »
Stadt bevorzugt.

Angebote u.
an di, . Badl Pre Z5^

SP* S »
syr &

*
mieten «esncht.

Angebote u. Nr . .
an die . Bad .

Auf 1. Juni w>»bl Kit
ruhiges Zim ?

» »
Frühstück gesucht- ^
Gefl « ngewte ^

werk und Pr -i»
<t & '

Nr . 2314972 an «k»-
schäftSstelle der

AackbeMeM ?
sucht hübsch moblie ^

Wohll ' mö
mit 2 Betten , e ygeM . ,
große » 3 ' mmer .
bevorzugt .
angabe u . Nr . » .
die . Bad . Pre U — -

^ t

Zimmer u.
oder 1 . Stock. for-KlA

Angebote u. ^
an die . Bad ^ P « ^

LagerpZgtz
Mit Glei »anfchl « k

zu mieten gesucht itt <$
Angebote wollen unter Nr . B14S04

schäftsstelle der . Bad . Preße ' eingereicht w
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